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Allgemeines

JuMgenz - oder Wochcnblalk
für sämtliche

Hochfürstlicl) Badische Lande.
Fürstliche neue Verordnungen.

Refcriptum Sereniffimi an das Zürftliche ^ ofraths - Collegium , s » d. Carlsruhe , den LZsten
tzepl . 177h. H . R . N . ZZZs. V .

Die Verhüt- uns Bestrafung Ser Ividerfezlichkeit Ser Unterthanrn gegen obrigkeitliche
Befehle betreffend.

Dbwohlen schon in denen von Unfern Vorfahren Chrisimildester Gedächtnis entworfenen Landes-
Ordnungen alle öffentliche Auflehnung , thatliche Widersetzlichkeit gegen di« Vollstreckung Un¬

serer ergehendenBefehle , wie auch alles dazu den leichte » Anlaß gebende heimlicheZusammenfttzen,
und Verschreiben derer Uuterlhaven verbottrn ist ; so haben Wir doch auS mehreren neuerlichen vH»,
angenehmen Vorfällen, und erst jezt kürzlichaus dem von Lörrach embenchteken mißliebig entnehmet,
müssen , daß die deßfallS vorliegerwe Vorfchrjfftcn ganz ausser Erinnerung und Achtung gekommen.

Um jedoch dergleichen landververbkichen Unternehmungen einiger ihre schuldige Uneerchanen-Pstich ,
trn ausser Augen setzenden Personen dir nölhig« Schranken -

ZU setzen , finden Wir Uns veranlasset ,
für die Zukunft gerechtest z» verordnen und fest zu setzen , daß

1 ) wer sich seinem Vorgesetzten Amt , oder denen von diesen zu Vollstreckung gegebener Befehle
abzeschickten Personen in der Absicht, diese Vollstreckung zu Hinte »treiben thaklich widersetzet » mit»«?-
auSbleibll

'cher Juchthaus - Strafe belkget t mit welcher oder anderer Harker LeibeSstrafe, auch
L ) derjenige anzusehrn ist , wer gegen daS in erwähnten Landes - Ordnungen stehende Mandat

«nf Geheiß der Obrigkeit , oder derer von ihr zu Ergreiffung und Handfestmachung eines Schuldhaft
trn abgefandten Personen hülfteiche Hand zu leisten unterlaßt , und dadurch , daß derselbige entwe¬
der entkomme , oder sonsten uachtheilige Folgen vor die öffentliche Ruhe daraus entstehen, veranlaßt.
Damit auch

3I aller Aufkaufs desto sicherer vermieden werde , so sollen , so bald jemand sich denen obrigkeitli¬
chen Verfügungen »viderietzt , alle Personen , die dazu kommen , ohne dabey ihres Berufs halber et¬
was zu rhun zu haben , sich, so ferne sie nicht auf die vorhin bemerkte Weise dabey gegen den Wider¬
spenstigen auf Erfordern hülfteiche Hand zu leisten haben , wegbegeben , und ihrem Beruf oach-
gchen , widrigenfalls alle dergleichen bey einer öffentlichen Widersetzlichkeiteines Unterkhancn anwe .
send gewesene Personen , wen» ihnen gleich mehr nicht zur Last fällt , als müßige Zuschauer gewesen
zu ftvn , wenn dadurch die ausgefnidke obrigkeitliche Diener ihre aufhabeuoe Befehle zu vollziehe«
gehindert od,r abgeschr - ckt werden , nach Befinden mit Gcft- oderLech,sstrafe belegt werden. Damit
aber dem Uebrl in seinen ersten Quellen desto sicherer zuvorgckominen werde , so sollen

4 ) über alle Gemeinds- und öffentlicheAngelegenheiten keine Berathschlaaiingeo , oder Entschlief,
suugen , weder schriffchch noch mündlich , vvnjdenen Bürgern und Gemetndsleuten anders , als bey
ordentlichen nach Vvrschrifft der Gesetze verstalienden Gemeinds -Versammlungen geschehen , mithin



5 ) alles heimliche Herumtragen von Schriffren zu gemeinsamer Unterschrifft aller oder mehrerer
Bürgerin dergleichen Sachen , wie alle solche heimliche Unterschriffren selbst , nicht weniger mündli¬
che Jusammeuvergrlobungen und Verbindungen zu einem gemeinsamen Endzweck , der nicht vorher
Uns , Unserer Regierung , oder nachgesetzten Beamten angezeigt , und von ein oder dem andern Ort
her gebilligrt worden , gänzlich , oder also verbpkten seyn , daß , wer sich dergleichen zu Schulden kom¬
men laßt , oder dazu Rath und Beyhülfe leistet , wenn auch der Gegenstand solcher heimlichen Ver¬
schreibungen und Verbindungen ganz unschuldig und erlaubt wäre , dennoch wegen der unerlaubten
Art,wie es vorgenommen worden, mit Eimhürnung, wenn er aber vollends unerlaubtwäre , nach Befinde«
-seiner Schädlichkeit mit öffentlicher Arbeit oder schwchrer Leibesstrafe belegt werden soll. Damit auch

6 ) diese Unsere Verordnung desto weniger eludirt werden könne , so sollen auch in privat Sachen,
wo zehen oder mchrere Personen , wegen einer gemeinsamen Privat .- Angelegenheit zusammen sich
berathschlagen , und gemeinsame Unterschriften fertigen wollte» . solches anderst nicht , als nach vor¬
gängiger Anzeige bey dem Orts- Vorsteher , der alsdann darauf Acht zu haben , und dafür zu stehen
hat , daß unter diesem Schein weder öffentlicheAngelegenheiten weniger noch demStaat »achlheilige
oder sonst verbottene Dinge vorgenommen weiden , z,,gelassen seyn .

Wir befehlen euch dahero , djese Unsere Vwrdnung durch das Wochenblatt öffentlich bekannt zu
machen , auch denen Oberämtern solches durch Ausschreiben zu thu« , anzubrfehlen , euch selbst aber
darnach zu achten . Jmmaßen Wir Uns versehen , und euch in Gnaden gewogen verbleiben. Gege¬
ben Larlsruhe q . f.

Edic ral * Litarton .
Stadt Lehl . Nachdem von Hochfürstl . Hochpreißlicher Regierung der Gauntproceß über

das verschuldete Vermögen , Michael Ehrhardts , des hiesigen Burgers und Metzgers , in Gnaden
erkannt worden , und man deßfalls Mittwoch den 17 Nov . h. a . pro term. peremtoriae ad liqüi -
dandum & fuperioritate certandum anberaumet ; Als wird ein solches hierdurch öffentlich bekannt
gemacht , damit sich die Ehrdardische Gläubiger an gedachtem Tag lub poena proeelufl vor hiesigem
Amt rinfinden , ihre rechtmäßige Forderungen liquidjren , und der ferner« Verhandlung beywvhnen
sollen» So gegeben Veste und Stadt Lehl , den 2o Octobr 1779.

Hochfürstl. Markgrafl. Badisches Amt hiefelbst .
Iufkitz - Gachen .

Mablberg . Ish . <l)«org Schmidt, der BurgerS - Sohn von Schmieheim , welcher ?to .
Farti dahier ingesessen , und boshafterweise auögebrochen ist , wird höchstem Befehl gemäß , derge¬
stalt vorgeladen , daß er sich , binnen z Monaten, wovon ihm einer für den ersten , einer für den
zweyten , und einer für den dritten und letzte« Termin angesetzt wird , vor allhiesigem Oberamt stel¬
len , wegen seine» verdächtigen Ausbruchs sich verantworten , oder gewärtigen solle , daß sein Name
an den Galgen geschlagen , -uud er der Badischen Lande auf Ewig verwiesen werde. Signatum
Mahlberg , de« r2ten Oetobris 1779 .

Hochfürstl. Markgräfl. Badisches Oberamtder HerrschaftMahlberg.
Signalement .

Gedachter Schmidt ist 6 b»S 27 Jahr alt , mißt ungefähr 5 Schuh 4 Zoll , breitschulterig , un¬
tersetzter Statur , hat braune Augen , schwarz« gestutzte Haare , ein aufgeworfenes Maul , eine ge¬
bätschte Nase. Er trug bey seiner Entweichung einen schwarzen pomesinenm Rock , mit schwarzen
beinernen , ins gevierte getheilten Knöpfen , ein rotheS fcharlachenes Brusttuch , mit « rissen silberarti¬
gen Knöpfen , schwarze abgetragne lederne Hosen , auf den Seiten mit gläsernen , und oben zum Zu-
kndpfeu großen beinerne» schwarzen Knöpfen , weisse Strümpfe , und gute starke Schuhe. Ist schon
rmak nemlich mit dem Straßburger - und Kehler - Zeichen gebrandtmarkt .

Sachen so zu verleihen sind .
Larlsruhe . In der Schmiederischen Behausung in der Adlergasse oben auf, ist eine große

Stube mit zwey Zimmern , einer kleinen Gardervbbe , Küche und dazu gehörigen Nebenstüblr« , zu
verlehnen , und kan alle Tage bezogen werden.



Karlsruhe . Bey dem Handelsmann Hrn. Melazzo ist / io LogiS vor ein oder zwey ledig
Herren zu vermiethen , und kan täglich bezogen werde«.

Lärlsruhe . Bey Hrn. CammerdienerSiuding in der Ckonengaß i» dem »dem Stock ist eine
Stube , Stubekammer , Küche , Platz Holz zu legen, «nd auf Verlangenauch Keller , zu verlehoev,und alltäglich zu beziehen .

Larisruh e . Be» Hrn . Hof. MuficuS Forstmeyer , ist im Hof ei« ganz Hans zu verlehnen,
bestehet unten in einer Stube uqp Küche ; oben eine Stube und Kämmerlein, Platz zu zwey Meß
Holz trocken zu legen, eim Gumpbronnen an der Thür , auch etwas vom Garten und Keller, .und
kan bis den sz Januarii 1780. bezogen werden.

Lärlsruhe , Bey dem Handilsmann , Hrn . Gottreu , in der Herrengasse «eben dem Be,
ckrn Röthardt , ist ein tapezirteS Zimmer nn untern Stock , fomen hinaus in . dieGaße , vor eine«
ledigen Herrn zu verleihen, und kan sogleich bezogen werden«

Sachen so zu verkauffen sind .
Lärlsruhe . Bey Hw. Handelsmann Reuter in der langen Straß « allhler . ist rechter an-

«er , achter und alter Oberländer Wein , theils Ohmweis , theilS in Bvuteiüen a 24 kr zu haben
'

Lärlsruhe . Der Backermeist« und gewesene KanntenwirthStraub dahier , gedenket an¬der Hand zu verkaufen : Ein Morgen Slcker im Sommerstrich, neben Stallknecht Reif und de«,
Hatschier von Dnrlach ; Ferner ein und halb Morgen Garten an der Mühlburger StraS nebe»
Herrn Major von Freystett und denen Beck Schatzische» Kindern . Liebhaber« wollen ftd> babtro in
Ansehung des Prrißeö und der annehmlichen Conditionen bey Herrn Cammer -RegistratorDietz melden.

2n der Macklstiifchen Hofbuchhanölung in Lärlsruhe sind ganz neu
angekommen und zu haben :

m t ŷ r . aVM oder der unglückliche Hösting , 8 » Franks , u « lechz , 1779 » 30 kr.
»ur Hebammenkunst zum Nutz-« der Hebamme « vo«

. ^ s
'
chrif? c di«? Ä d« malten gemeinen von der Catholischen Kirche bewährten Uebrrse.t öe 'Uge Schnft ( '»t« )

ir , nnd rr . Band , gr. 8 > 8 »ld. 1779 . i fi. zo kr.tzundrEMstorise Roman « , 8. Mrceb . 1778. 10 kr.Patavini ( Titi) HiftoriarumLibri , qui fuperfuntomnesIII Toau . «. Her-bip.
( AUgufti Liberti) Fabularum , AefopiarumLibri V. eam appendice, 8-Wirceb i7 7| clii

^

Crifpi ^ Opera omni« qu* exftant, 8 - Herbip. 1779- 20 kr.-- 77 '
, Sermon es ad fuos inTheologiaauditores , 8 - Viennae 1779. 36 kr.| Sch°UftiCa ' ^ T°mi > gr- 8* Wir-

t Aern dlrÄbl 'schmGKich
'
ten des alten Bundes zum Gebrauch der Schule« , ir . Theil.

* Markar^ ( Martin ) SonntäglichePredigten über die Evangelisch. Wahrheiten z '
.THeile, 4-

^ M? ErMwig Anton ) Wahre Andacht des Christen , gr. 8. Wien 45 kr.
Gebohrne .

Lärlsruhe . Dm rz Ockobr . Johann Christoph , Vater : Gottlieb Beck , Taglihner im
Pfannenstiel. 15. Carl Heinrich , Vater : Daniel Ehrhardt , Herrfchafftl . Stallbedienter. Eod
Sophia Sibylla , Vater : Joh. Georg Go« , Policeydiener . 17, Christian« Philippin« , Vater -

'
Christian Andreas Müller , Buchbinder .

-»



Xty bet hiesigen reformieren Rieche :

Den 2i Octobr . Elisabetha , Vater : Joh . Jost Schütz, .Maurer u. Jpititeefa# irr Kl. CarlSruhe.

Durlach . Den 12 Oct. Wilhelm August Friedrich-: Vater : Wilh . August Goldschmidt , Bur .

>,er u. Hufschmidt . 14. Juliana Catharina ^ Valerr Christian Friede. Schrevt , Burger «. Wei«.

Heck. 15. Johann Jacob , Vater : Joh . Carl Wächter , Burger u. Weisgerber .

P f - rzheim . Den 13 Ort . Philippina R -gina , Vater : Joh . Friede . Keller , Burger und

Strumpfwebrr . 14. Magdalena Sophia , Vater : Joh . Ferd, Wagner , Burger u. Metzger»
^

Gestorbene ..
Larlsruhe . Den 17 Ock. Johann Christoph, west. Friedr. Wilh. Bokrise« , Burger» und

Goldarbeit«»» , Sohn , alt iz Jahre , 3 Mon. ib Tage. . 13. Johav» Jacob Friedrich , Jrh . Fi»

scher» , Einwohner » in Kl . CarlSruhe , Sohn , alt 18 Tage.

Durlach . De» 12 Oct . Maria Christin« , weil . Elia» Stafler» , Beysttzers , Tochter , - lt

55 Jahre , 4 Mon . 14 Tage. 15. Johann Friedrich . Christian Heinr. Kärcher» , Dreher» in der

Fajence Fabrique , Sohn , alt z Jahre , 7 Mvu. b Tage.

Lopulirre .
Larlsruhe . Den 20Octobr. Herr Christian Samson » Freyhrtt von Rathsamhausen juChen-

« ryer , mit Fräulein , August« Sophia Elronora , Freyin von Hahn.

Pforzheim . Den 12 Oct. Johann Michael Auch , Stahlarbeiter , mit Elisabeth Romet,

schm , Beysitzer» , Tochter .
u .

Marktpreiße vom 14 bis den 21 Oct. » 779.
s
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Leckenschayung. ^
Carlsrude.^ Durlacd. Pfvrch .Sttin Rastatt Baven

s—- v* , Büdl .

Pf . Lot . kr. Pf . Lot . kr. Pf . Lot. fr. Pf . Lot. fr. Pl - Lot. Pf . Lot

Weck, oderSemmel — 19 2 — 20 2 — 22 2 — 17 2 — 21 2 >4

Weiß Brvd . . . - ——• - - — —- — — 3 8 6 2 2 6 — — ' -

.- dito . . . . 2 6 6 2 10 6 » 8 4 I 12 4 1 O 6
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